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8 Anzelger in diesem Stadium des Prozesses In seiner Urteilsbegründung fuhrte hler NMeinung sein, es sel nicht unzuchtig. Einige
diem Ar. 3 der Iujerner Chronik“. E salber wuhsche er batte vle Vntloge auf oligelrichter BIdhch sealgendes aus: haben es sogar aus dem . Simolizisimus eun.

 —,—————00 nicht ethoben. Luf die Kompetenzkrage woue Einmal halte er sich in diefet Sache für komfernt, wurden aber dennoch angeklagt, eine
er nicht einsreten, behalte sich aber dor, salls petent, da es sich nicht um ein Preßbelitt sonderbare Logil! Das Vild ist auch nicht

Der „Simpliissimus“ Vrozeß die Uhgeiagien untecht beiommen soullen, dei danbic. In der Haupfache aibt er zu, daß einzeln aufgelegt worden, sondern m der be
der höhern Instanz seine Rechte zu wahren. in der bernischen Judilatur der Beariff sinenressenden Hummer, die es nicht einmal auf

in Dern. In der Sache jeidn wies er darauf hin, dab los“ mit unzuchtig“ ibenttflziert worden set. dem Thelblatt trug. Es fehlt somu jedes
* n einem stuhern Falle die Hoitzeilammer, Ein Bilb ist nicht unzuchtig, wenn es huß subletride Verschulden. Die Angeklagten sind

E-sorx.) ntschieden dabe dah du einer Vehlrafung, uüch ober ebelhaft ist, sosetn es nicht gelchlecht. demnach fämtlich srelzusprechen. Der Polizei
Denn einer zu umnerwarteter Verlhmuihel degen Derbteitung eines sutenlosen Vildesliche Oinge behandelt. Dah das Nacte an richter technete es sich zur Ehre an, in dieser

elangen will, so dann er es wahtllch nich. ondenbig sel, daß dieses VBild unzüchtig sei, sich gicht unzuchtig set, brauche nicht besonSache den frelern Standpuntkt zu vettreten.
asset ansangen, als indem er sich den Fitu und ber üngelchuldigte die Absicht gehabi ders bewlesen zu werben. Dagegen spreche Er ist Uberzeugt, dahß solche Dinge nicht durch

en seiner sitilichen Entrüfstung andertraus dabe, durch bie Dexbreltung zur Unzuch auf /die ganze Kunst und Kunsigeschichte. Beim Polizelvotschriften zu reglementieren sind. Diel
kias hat in Vern wieder einmal einer erfabdurelzen. Nun ist aber das Racte nicht snleichvorlicgenden Bild feblt der Tatbestand gemeht soll jeder Mensch lernen, solche Bilder
im, und zwar zu feinem Echmerze. Eindedemend mit Unzuchtla, sonst muhten unzädschlechilicher Veziehungen. Es bedeutet eine richtig zu würdigen, ohne Seltensprunge“.
onserdatider Siadirat, Or. Duhelm Dausslige Runstwerke verboten werden. Das Racte Derhohnung der Serliner Nacttultur und siellt Das ist das erstrebenswerte Ideal. Die Ge—
erburg, datte sich emport über ein imsilt zu dulden, wo es der Schoönheit dient, die Konsequenz dieses Schwinbels in kariklerheimnistrümerei in setuellen Dingen ist Schuld
ESlinplizisfimus. erjchienenes Vild, daß seinaber auch, wenn es habllch ist mit dem)tet Weise dar. Das Bild ist etelhaft, aber es an dlelem, was heute noch passiert, und eine
itilichts Geluhl in die Echranten rief. Er, Zwede, salirisch zu wirten. also aldsarita soll ca sein, um die Absurdliat der Nacttul vernunstige Austlätung über diese Dinge wäre
ind bin zum Richter und dertlagte fümtliche ur. Das vorllegenbe Sild tann nicht den) iur zu geifzeln. Es llegt eine Itonie datin, seht zu wunschen. Dabel erklart der Spre
dile und Niodtinhaber, die dieses Wibbian Ansdruch erheben, schön zu sein, aber eß if daß ein Vild, welches die Unfllchteit bechende, dah nicht ewwa Furcht, sich lacherlich
alien, wegen Verbreiuung eines sutenlofen, auch nicht lustern, es ertegt nicht den Getampft, als unstitlich eingellagt witd. Indem) zu machen, ihn bewege, diesen Standpunkin
Jildez. Die Hauptderhandlung Uber diefenschlechtotrieb. Es sielltdas Urieil des Paris“ die Absicht auf Erregung bes Geschlechtstrieelnzunehmen, sondern daß dies wirllich selne
jal, der weit über die Grenzen des Landerdar und will gegen die sog. Schonbeits.bes wegfuillt, feblt das Moment der SuttenUeberzeugung sei. Im alten Vern selen ein
jnaus Auffehen gemacht har und in derabende“ in Verlin und Petersburg Stellunglosigkeit. weiches dem Att. 161 des bernlschen, mal Voltaltes Puceller“ und Montesquieus

Itisse diellach erdriert worden in, sand ams nehmen. zu welchen filr die Eintrüutstarten — zu Grunde liegt. Gerade,Deprit des lois“ verboten worden, wotauf
elen Muidoch dor bem Pvoilzeigetichte imsbla 180 Fr. bezahlt wird. Es dandelt sichin selner Hußlichteit Uegt bie relalive Unge der wihlae Zensor berichtete: „Dans tout

aissensaal sau. Die Zahl der Undetlagten, also dabel wirtüich um eine Ausbeutung der sährlichtelt des Bildes. Im üm u n'y a ni esprit, ni pueello.“ Red
rellef sich aul 66, die aber nur einda zur Sinnlichkelt. und der Kampf dagegen ist besianden schon diel anssößigere Vilber, die eber ner möchte nicht zu einem neuen Bonmot
Halfie erschienen waren. Die übrigen hatienrechtigt. LAuch der Anzelger hat mit selner, als suttenlos hutten bezeichnet werden konnen Anlaß geben. Somlt erlleßz der Molizeitichter

in durch Fesprecher Dc. Guagibereisgenishisanderesetteicht.aisdah in ler Fur Kinder sel das Bild allerdings nicht lolgendes Urteit:
ertreten lassen. Zahlreiches Nudlitum undte Zeit in dar guten Siabt Bern sur das Aber man könne nicht imner allts sernhalun, Die sämilichen Ungellagten werden freige

we ardhere gabl Journalisen wobnten den ebeglagte Bub 20 bis 30 Franken bezublt moo nicht gecade fur Kinder ist. Sonst mulhte sprochen. Dagegen wirb, um nicht der Sache
derhandiumgen bel. Ea wurben zungcht der wurden. Es rann auch nicht nachgewlesen Hr. Lauterburg auch selnen Echliler ¶ um mebt Bebeulung belzumessen, als sle verdlent,

Aager und einige Zeugen eindernommen., werden, daß die Ungekiagten subjetiin ein Chtbe aus seinem Vulchetschrank antsernen das Entschadlgungsbegehren abgewiesen. Nur
Erlieret desiäligie jeine LUnzeige und die Zeu- Verschulben trisft. Sie halten eine Wenge, Die Anklage des Hru. Lauterburg set geta.elnem der Angeklagten, der nachweldlich auf
gen machten eimge Diltrelimaen von deringems Settungen und tonnen nicht immer selber, dezu lelchtsertig etfolgt. Koönne man aber) den Simplizissimus“ gar nicht abonnlett ist,
Helang. Es bandelte sich dadet nur um die nachsehen, ob enwas Anstbhiges darin ist auch die Frage nach ber oblattiven Selte hin /wurden acht Franken Entschädigung zugespro
Fesisleuung der Qife der Undetlagten. Der Sie legten den Simplizisomus“ aul, ohne die verschleden beuttellen, lo sal dem nicht sol chen. Die Kolien trägt der Staat. Das Urten
Detieldiger gab noch einen Brief der Redar- geringste Absicht, zur Unzucht aufzurelzen.binsichtiich des sublettiven Betschuldens. Das wurde dom Publikum wlederum mit Belfalls
ilon des Simplizissimus zu ben Allen, welDer Varteldiger beantragte demnach, die samt. Delitlt des Art. 161 ist ein vorsaliches, nicht bezeugungen entgegengenommen.

de —XXAI
Zwed hatte, die Betliner Nactkunreauf Kosten bes Anzeigers eine Entschädigung das Vedußneln elner unzlichtigen Handlung, digt, und ledetmann kann sich nunseinen Vers

Je» die nur eine „derhullte Schweinerel“) zuzusprechen, da sie durch dle Anzeige in ihrer gebhabt haben, um derurtailt zu werben. Die selder dazu machen ...
jel, zu persislleren. Ehre geschüdigt worben selen. Diese Ausmeisten Wirte haben das Vild aber erst ange

Es erhieit nun sosort det Derteidifsuhrungen wütden vom ublikum mit Bel-schaut, nachdem es tagelang bei ihnen aufgäu — ———
zer das Wott, welcher aussühtte, daß der) sallabezeugungen ausgenommen. legen. Sie konnten in guten Treuen de

G—?—

phonien des unsterblichen Meisters in dat Pro und es dürfte in diesem Falle besonders inte- Uch binne, Mamal Sieh mal, ganz stüh
Ae uilleton. atamm des nachsten Konzettes zu rechtlerti rtessant sein, bie Letstung eines ene am Morgen führe ich —

—— gen. Denn bazu der NRaum flur ernste Lunsturwwollchsigen Talentes zu hören, dat in Zur, Lulsendentmal vorbei; und wenn wur dann

IIIJ. Abonnements·Konjert. lerische Betatigung so knapp bemessen ist, sostunft sicher don sich reden machen wirb. so am Wasser entlang gehen, konnen wir uns
Noinag den I0. Januar abends s8 Uhr im ‚Unione tann in den dersugbaren Rahmen der Siande Das Orchester ist mit nunmehr neun ersten, alles Moögllche vorstellen.“
 ne — — puntt nicht zu hoch bemessen werden. Geigern fühig, eine gesültigte Klangwirkung „Wenn bu durchaus willst“, entgegnete sie

—8 ai Leucart, Lelpzlg, erichie Dle in Dlen enistandene PasiorolSymzu erzielen. P. F.nach einer Pause, mag's sein. Du veiht ja

du gz n z e re 7 I eine — in der —*5 daß ich meistens deineiwegen relse. Uber —*:Relbe der neun onischen etle des ugendslürme. — 8

ide ee ene unseres Meiflers ein: sie — als einziage dem Ge 9) moman * Aarl Busse ——— */ in
 ie ege pag d wye de ee Wi ewi den gre nahm ein Journal und blbtterte dar“ von Verlin auch eine von Hothst sein muhle,
8 aberumher. .von ihrem alten Freunde. „Also abgemacht,
Vee v e 3 brun dersehen sind, werden die gewolltenn Nein“, sagate sie dann entschlossen. E uwir diewnen ß
gur die Ubrige klassische, sondern auch die Wr agen heun gorer wachaeduten dodebahr mir henie wirtuig ntht. hrucden. Dun Er uhle sie dasur und molte lur das

geue Produttlon —*R in zwelle Reihe —* 3 e i et w wre
 — —
dwer zu dersieden und. dietet in 8 oi e . Vorstellung etregte Seelen. Et bih sich auf die Lippen, ein wenig dann so ruhlgen und ausgeltotbenen Vislen
—A ————— e der eine Satz alsgeärgert. Ach so — natutlich. Ich. meinte viertel, in idren alten lieben behagllchen Näu

77. und Zutunst unseres dfsentlichen e e ee in en du auch gellun nicht draute —38* ge dnen en
unstlebens Wwarst. tend sie noch plauderten, schlug brau

 —— ————EX— — „tiate sse. Dann haben wir genug Zelt, Lust an
r sonft und 8* auf ete Wyre r Empllndent auf eine bestimmle Kich zu schopfen. Im Abrigen haben wir unsß 9 Alhe, sagte Fritz und schob selnen Sluhl

imer gesumben Toatwlalung behmeeim weg ehn 3 dle Musit als solche) nicht entschlossen, wohln wir gehen.“ zurlick, du jcheinst wirtlich recht zu haben.“
edt.Vleimehr betene ber sehne e 4 eethopen immet Haupt In drel Wochen ist Schulschluß“, nictt Selne Siirn wverllnsterte sich. Muhß man denn
duttig quins Veerdodennd deradewege, ufubtenden di etwa die Olenerin der aus er. Aber sag' mal, Mama, mussen wir denn, auch immer gestört werden! Tu mit den Ge
—X ———— d en en en Idet. uberhaupt vertelsen? Schoner als in unserm sallen und weise den Vesuch ab, Mama.“
reiten in Re ——————— vmphonie ist aus dem Gelste, Tiergatien in e doch eigentlich nugenda. .Abweisen? Wir wissen ja nrch gar nicht,

die unendlichen Gebieies, das unu — — egpr —— Zie sab ihn erstaunt an. „Du wilis nicht /wernes iu
doden crobert und bda lelnen Namen an zu cz — eenn er ee ee Wtn ud e
wagt. an ienn sagen, dah ban eue h * deee und dußzert sich vors Offen geslanden: nein. Schon wegen der arawöhnlschem Vllck, wie ihr Gesicht sich leicht
wert Veethodens wile rgestein admiee o. , v umd deltten Sabtze in der har Arbelten zum Etamen mocht' ich hier dbleiben tdlele, während ihre Ounde nach einet Be-
gen Forwatinen mehr und mehe e mone g Aieee Vertiafung. denn wir haben einen Ferlentusud, den ich schaftigung fuchten.
jnmtament ir ederachunde Wenabanensein — d n or tede 3gern miemadte. Es Sraucht id, silethuns Wer in en denn hn gnn den wileder
—XXI e unepuler gewonnen, dessen damenkeiner zu wifsen, dah tolr hler sind. Wir Herr von Nohren. Er war glildlich ein paar

Wenn uberdoupt eine Deatundung notwen· het i * in aller Munde ist, det jedoch leben den suid und rtubia kur uns bin, sind/ Tage nicht bier.

—3 konnen dlese Worie wohdlam · besten —38 wee 8 m  * F Wr e herteh wnee de Fi Ve * 8 —
ragen, die Aufna 90 ung gestellt wer auf elgene Faust hier in Verlm. Ja.“ — empor, IAch muh dich doch bitten, von unsernbine von zwel Ehymlren tann. Der Nome nahte nine mae, MWaa du aucb fur Einsolle hastl 1Gäslen in enen andern Tone zu —Jx


